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ÖFFENTLICHE AUSSCHREIBUNG       (LHW-24.1) 

 
 
Auftraggeber / Vergabestelle:  Lebenshilfewerk Hagenow gGmbH 

Grambeker Weg 111 
23879 Mölln 
Homepage: www.LHW-Zukunft.de 

 

Maßnahme:    Werkstatt Hagenow Umbau und Erweiterung 
Fördergruppen / Werkstattnebengebäude 

     Dr. Raber-Straße 1 
19230 Hagenow 
 

Planung:    JANIAK + LIPPERT 
     Architekten und Ingenieure GmbH 
     24787 Fockbek 
     Email: LHW-7.1@janiak-lippert.de 
     Homepage: www.janiak-lippert.de 

 
Art des Auftrages:   Ausführung von Bauleistungen in Einzelgewerken 
 
Allgemeine Beschreibung: Auf dem bebauten Grundstück Flurstücks: 150/43, Flur 

24, Gemarkung Hagenow, Geminde Hagenow, Stadt, 
Dr.-Raber-Straße 1 Landkreis Ludwigslust-Parchim 
plant das  Lebenshilfewerk Mölln-Hagenow.gGmbH die 
Erweiterung und den Umbau der bestehendenden 
Werkstatt für Menschen mit Behinderungen um 20 
Plätze. 

  Das Bauvorhaben beinhaltet neben dem 
Erweiterungsbau mit 3 Gruppenräumen, einer 
Teeküche, Sanitärtrakt, Büroraum und einem 
Arztzimmer, geringfügige Umbaumaßnahmen im 
Bestandsgebäude. 

  Die Erweiterung wird in konventioneller Bauweise 
errichtet. Das eingeschossige Gebäude besitzt die 
Maße ca. 35,00 m in der Länge, ca. 17,00 m in der 
Breite. Es besitzt einen ca. 5,50 m breiten und ca. 
11,00 m langen Anbau. Die Trauf und Firsthöhen der 
Satteldächer betragen ca. 2,90 m bis 3,90 m bzw. ca. 
5,20 m. 
Das rechteckige Bestandsgebäude ist - geschätzt - in 
den 70er Jahren entstanden. An diesen Baukörper wird 
angebaut. 

  Die Schmutzwasserentwässerung wird mit Revisions-
Übergabeschächten neu ausgeführt und an die vorh. 
Sielleitung im öffentlichen Straßenbereich 
angeschlossen. Das Regenwasser des Neubaus und 
Bestands soll in eine neu zu erstellende 
Versickerungsanlage eingeleitet werden. 

   
Bauvolumen:    Nutzflächen                  umbauer Raum 
BRI        ca.  1.191 m³ 

  Erweiterung        ca. 170 m²                     
  Bestand              ca. 200 m² 

davon Umbau:    ca. 10 m² 
 
 
Art und Umfang der Leistung: - Abbrucharbeiten: 
  ca. 120 m² Außen- / 40 m² Innenmauerwerk 
  ca. 17 m² Fenster- / 16 m² Türfläche 
  ca. 45 m³ Fundamente 
  ca. 270 m² Dachfläche inkl. Dämmung 
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Art und Umfang der Leistung:  - erweiterte Rohbauarbeiten: 
     ca.270 m² Stahlbetonsohle, ca. 100 m Ringbalken/-anker 
     ca. 115 m² Außen- / 95 m²  Innenmauerwerk KS, 
     ca. 570 m² Putzflächen 

- Zimmerer- und Trockenbauarbeiten: 
     Ca. 310 m² Dachstuhl aus Brettbindern, Satteldach, 15° DN, 
     Spannweite ca. 13,25 m bis 16,90 m, ca. 225 m² GK-Decke 
 - Dachdecker- und Klempnerarbeiten: 
     ca. 640 m² Dachfläche als Satteldach, 15° DN,  

Faserzementplatten inkl. Entwässerung aus Zink, 
ca. 65 m² Fassade aus Zink Winkelstehfalz auf baus. UK 

 - Leichtmetallarbeiten – Fenster und Türen: 
ca. 20 m² Aluminium Außenelemente inkl. 2 Automatik-
türanlagen, 1 Innenelement Brand-/Rauchschutz,   
Feststellanlagen, Drehflügelantriebe 

- Tischlerarbeiten: 
     ca. 50 m² Kunststofffenster u. –türen, 
     22 Innentüren 
 - Estricharbeiten: 

ca. 225 m² Estrich auf Trennlage   
 - Fliesenarbeiten: 
     ca. 35 m² Boden- und 70 m² Wandfliesen 

- Bodenbelagsarbeiten: 
ca. 195 m² Linoleumbelag 

 - Malerarbeiten innen: 
  ca. 460 m² Wand- / ca. 225 m² Deckenflächen  
 - Malerarbeiten außen – WDVS: 
  ca. 285 m² Außenwandflächen 

- Sanitärinstallation: 
 3 WC, 4 Waschbecken, 1 bodenb. Dusche inkl. Leitungen 

 - Heizungsinstallation: 
1 Gas-Brennwert-Therme mit Warmwasserspeicher, Heizkörper 
inkl. Leitungen 

- Lüftungsinstallation: 
 3 Kleinraumlüfter in Bädern 

 - Elektroinstallation: 
  Diverse Leuchten, Strom- und EDV-Leitungen 
 - Blitzschutzarbeiten: 
  ca. 270 m² Dachfläche 

- Außenanlagen / Tiefbauarbeiten 
 ca. 300 m² Bodenverbesserung, 

ca. 150 m² befestigte Flächen Rechteckpflaster / Betonplatten, 
ca. 15 m SW-Leitung bis T ca.1,50, 1 Kontrollschacht, 

     ca. 50 m RW-Leitung und 60 m Vollsickerrohr, 2 Kontrollschächte 
     ca. 16 m Entwässerungsrinne, ca. 25 m Zaunanlage 
 
Ausführungsbeginn:   02.10.2018  (Details siehe Bauzeitenplan v. 31.05.2018) 
 
Ausführungsende:   23.07.2019, (Details siehe Bauzeitenplan v. 31.05.2018) 
 
Bewerbungszeitraum:   ab 04.06.2018 per E-Mail: LHW-7.1@janiak-lippert.de 
 
Versand der Unterlagen:  ab 02. Juli 2018 
 
Eröffnungstermin:   31.07.2018 ab 10.00 Uhr im Büro der 
     Architekten in vorgenannter Reihenfolge 
     Die Angebote können nur in Papierform abgegeben werden! 
 
Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 29.08.2018 
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Die Bewerbung an die Architekten kann per Email LHW-7.1@janiak-lippert.de 
oder auf dem Postwege erfolgen. Der Versand der Vergabeunterlagen per Email ist kostenfrei. Für die 
Übersendung der Vergabeunterlagen in Papierform (1fache Ausfertigung) fallen pro Gewerk € 20,-- an. 
 
Zahlungsweise:    Banküberweisung 
     Empfänger: Janiak + Lippert Architekten und Ingenieure GmbH 
     Sparkasse Mittelholstein 
     IBAN:  DE04 2145 0000 0105 1738 92     
     BIC:  NOLA DE21 RDB 
 
Der Versand der Vergabeunterlagen per Post erfolgt nach vorherigem Zahlungseingang. 
 
 
Nachweise zur Eignung 
Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis der Eignung durch den Eintrag in die Liste des 
Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e. V. (Präqualifikationsverzeichnis). Bei Einsatz von 
Nachunternehmen ist auf gesondertes Verlangen nachzuweisen, dass diese präqualifiziert sind oder die 
Voraussetzung für die Präqualifikation erfüllen. 
Nicht präqualifizierte Unternehmen haben zum Nachweis der Eignung mit dem Angebot das ausgefüllte 
Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ vorzulegen. Bei Einsatz von Nachunternehmern sind auf 
gesondertes Verlangen die Eigenerklärungen auch für diese abzugeben. Sind die Nachunternehmen 
präqualifiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter der diese in der Liste des Vereins für die 
Präqualifikation von Bauunternehmen e. V. (Präqualifikationsverzeichnis) geführt werden. 
Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die der Nachunternehmen) auf 
gesondertes Verlangen durch die in der „Eigenerklärung zur Eignung“ genannten Bescheinigungen 
zuständiger Stellen zu bestätigen.  
Das Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ ist erhältlich als Bestandteil der Vergabeunterlagen 
zu dieser Ausschreibung. 
 
 
Erklärungen zum Tariftreue- und Vergabegesetz Schleswig-Holstein vom 31. Mai 2014 – TTG 
 
Zum 01. August 2013 ist das „Gesetz über die Sicherung von Tariftreue und Sozialstandards sowie fairen 
Wettbewerbs bei der Vergabe öffentlicher Aufträge“ (TTG)“ in Kraft getreten. Es enthält Regelungen zu 
einem vergabespezifischen Mindestlohn, zur Sicherung der Tariftreue und Sozialstandards sowie zur 
umweltgerechten und energieeffizienten Beschaffung, die bei der Vergabe von Bau-, Liefer- und 
Dienstleistungen öffentlicher Auftraggeber des Landes Schleswig-Holstein zu beachten sind. 
 
Verpflichtungserklärung zur Zahlung von Mindestentgelten nach dem Tariftreue- und Vergabegesetz 
unter € 15.000,-- (kleine Tariftreueerklärung - Formblatt 1). 
 
Verpflichtungserklärung zur Zahlung von Mindestentgelten nach dem Tariftreue- und Vergabegesetz 
ab € 15.000,-- (große Tariftreueerklärung - Formblatt 2). 
 
Beachtung der ILO-Kernarbeitsnormen (§18 TTG) - Formblatt 3 
 
Die Erklärung zum Tariftreue- und Vergabegesetz Schleswig-Holstein vom 31. Mai 2014 – TTG ist 
erhältlich als Bestandteil der Vergabeunterlagen zu dieser Ausschreibung. 
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